
 

Lärm in Kindertagesstätten und Schulen:  

Die Lärmampel / Das Lärmohr  
 
 

Kommunikation kann nur gelingen, wenn Kinder aufmerksam zuhören.  

Dies wiederum setzt neben vielen anderen Faktoren voraus,  

dass gesprochene Sprache überall im Raum klar und mühelos zu verstehen ist.  

Lärm und Halligkeit im Raum der Kindertagesstätte oder im Klassenraum  

beeinträchtigen jedoch die Sprachqualität erheblich. Das Verstehen von  

Sprache unter solchen schwierigen Bedingungen erfordert, dass  

Hintergrundgeräusche ausgeblendet und fehlende Informationen  

kontinuierlich ergänzt werden. Erwachsene können dies relativ gut  

meistern, Kinder jedoch nicht.  

Die kindliche Sprachverarbeitung ist keineswegs so gut trainiert  

und robust und daher viel störanfälliger als die Erwachsener. Zahlreiche  

Studien belegen, dass besonders Vor- und Grundschulkinder  

auf optimale Hörbedingungen angewiesen sind, um sprachliche  

Informationen aufzunehmen, behalten und verarbeiten zu können.  

Um das Klima im Raum der Kindertagesstätten oder Schule zu verbessern,  

bietet die Unfallkasse Nord die Lärmampel  

kostenlos für ca. jeweils 4 Wochen zur Ausleihe an. Bei Einsatz der  

Lärmampel gelingt es den Kindern recht schnell, Lärmquellen und  

Störfaktoren zu bestimmen.  

Der Lärmampel sind weiterhin zahlreiche Ideen, Spielanleitungen,  

Hörproben (CD) beigefügt, so dass das Thema Lärm konkret im  

Alltag/Unterricht thematisiert werden kann.  

 

 
Für die Ausleihe wenden Sie sich bitte an:  
Für Kindertagesstätten und Schulen in Schleswig-Holstein  
 
Krisztina Drewes, Tel.: 04 31/6 40 7- 432  
E-Mail: 
 

krisztina.drewes@uk-nord.de  

Für Kindertagesstätten und Schulen in Hamburg  
 
Günther Heimann, Tel 0 40/2 7153-2 32  

    E-Mail: guenther.heimann@uk-nord.de 
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